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(Nr. 9700.) Verordnung, betreffend die Errichtung einer Abtheilung für Kirchen- und Schul⸗ 
weſen bei der Regierung zu Osnabrück. Vom 2. September 1894. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 
verordnen mit Beziehung auf F. 25 des Geſetzes über die allgemeine Landes— 


verwaltung vom 30. Juli 1883 GGeſetz-Samml. S. 195) und die Verordnung 
vom 22. April 1892 (Geſetz-Samml. S. 96), was folgt: 


H. 1. 
Bei der Regierung zu Osnabrück wird eine Abtheilung für Kirchen- und 
Schulweſen gebildet. 
§. 2. 


Der Miniſter des Innern, der Finanzminiſter und der Miniſter der 
geiſtlichen, Unterrichts- und Medizinal-Angelegenheiten ſind mit der Ausführung 
dieſer Verordnung beauftragt. 

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 

Gegeben Neues Palais, den 2. September 1894. 


Zugleich für den Miniſter der geiſt⸗ (L. S.) Wilhelm. 


lichen, Unterrichts und Medizinal⸗ 
Angelegenheiten: 
Gr. zu Eulenburg. Gr. v. Caprivi. Miquel. v. Heyden. 
Thielen. Bronſart v. Schellendorff. 
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Ausgegeben zu Berlin den 6. Oktober 1894. 
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(Nr. 9701.) Allerhöchſter Erlaß vom 16. September 1894, betreffend den Urlaub der 
Preußiſchen geſandtſchaftlichen Beamten und deren Stellvertretung. 


Js beſtimme hierdurch, daß auf den Urlaub der Preußiſchen geſandtſchaftlichen 
Beamten die Beſtimmungen der Verordnung vom 17. v. M. wegen Abänderung 
der Verordnung, betreffend den Urlaub der geſandtſchaftlichen und Konſular⸗ 
beamten des Reiches und deren Stellvertretung, vom 23. April 1879 (Reichs⸗ 
Geſetzbl. S. 134) entſprechende Anwendung zu finden haben. 


Dieſer Mein Erlaß iſt durch die Geſetz-Sammlung bekannt zu machen. 
Hela, den 16. September 1894. 


Wilhelm. 


Gr. zu Eulenburg. v. Boetticher. v. Schelling. Gr. v. Caprivi. 
Miquel. Thielen. 


An das Staatsminiſterium. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetz-Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 


1) der Allerhöchſte Erlaß vom 12. Auguſt 1894, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Ziegenrück bezüglich der zur 
Anlegung eines neuen Begräbnißplatzes im Plothenthale erforderlichen 
Grundſtücke, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Erfurt 
Nr. 38 S. 171, ausgegeben am 22. September 1894; 


2) der Allerhöchſte Erlaß vom 3. September 1894, durch welchen der 
Kommanditgeſellſchaft für den Bau und Betrieb von Kleinbahnen 
Schneege u. Comp. in Poſen das Enteignungsrecht zur Entziehung und 
zur dauernden Beſchränkung des für den Bau einer Kleinbahn von 
Trachenberg nach Sulmierſchütz mit Abzweigung nach Prausnitz in An⸗ 
ſpruch zu nehmenden Grundeigenthums verliehen worden iſt, durch das 
Amtsblatt der Königl. Regierung zu Breslau Nr. 39 S. 427, ausgegeben 
am 28. September 1894. 


Redigirt im Bureau des Staatsminiſteriums. 
Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 


